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09. Ergebnis der Wahl des Vorstandes des Instituts für Kirchengeschichte und Patrologie sowie

seiner Stellvertreter

In der Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Kirchengeschichte und Patrologie am 4.10.1999 wurde
Univ.-Prof. DDr. Peter Hofrichter 
zum Vorstand gewählt. Die Stellvertreter des Vorstandes sind Ao.Univ.-Prof. DDr. Franz Ortner und
Ao.Univ.-Prof.Mag.Dr. Johann Sallaberger. 
 

Hofrichter

 
10. Lehrveranstaltungen zur Frauen- und Geschlechterforschung für das SS 2000

Der Beirat für Frauenforschung, Frauenförderung und Frauenstudien der Universität Salzburg lädt alle
interessierten Frauen ein, Anträge für frauenspezifische Lehrveranstaltungen gemäß den angeführten
Kriterien bis 19. November 1999 an den Beirat zu richten, der in weiterer Folge eine Reihung der
eingelangten Anträge dem Vizerektor für Lehre vorlegt. Bei der Reihung werden folgende Kriterien
berücksichtigt: 
 
1.) Lehrveranstaltungen, die Inhalte, Betrachtungsweisen und Methoden der Frauen- und

Geschlechterforschung in wissenschaftliche Fachbereiche hineintragen.

2.) Lehrveranstaltungen, die Vorbildwirkung auf dem Gebiet der Frauen- und Geschlechterforschung durch
spezielle Qualifikation der Vortragenden aufweisen.

Der Beirat für Frauenforschung, Frauenförderung und Frauenstudien bemüht sich um eine ausgewogene
Zuteilung der Lehrauftragsstunden innerhalb der vier Fakultäten. Die Antragstellerinnen werden ersucht, sich
mit dem/der Studienkommissionsvorsitzenden des jeweiligen Instituts, an dem sie die Lehrveranstaltung
ankündigen möchten, Kontakt aufzunehmen und den Antrag unterschreiben zu lassen. Bei Unklarheiten
bitten wir um direkte Rücksprache mit der Vorsitzenden des Beirats (siehe Adresse unten). Dem Antrag sind
eine ausführliche Darstellung der geplanten Lehrveranstaltung, wissenschaftlicher Werdegang, Lebenslauf,
bei Erstantrag weiters Sozialversicherungsnummer und Bestätigung der Bankverbindung beizulegen. Anträge
und eventuelle Rückfragen sind an folgende Adresse zu richten:

Frau Mag. Dr. Eva Hausbacher, Vorsitzende des Beirats für Frauenforschung, Frauenförderung und
Frauenstudien der Universität Salzburg, Institut für Slawistik, Akademiestr. 24, A-5020 Salzburg; Tel.: 0662-



8044-4508; Fax: 0662-8044-160; Email: eva.hausbacher@sbg.ac.at 
 

Hausbacher

 
11. Hinweis für Lehramtsstudierende

Das Institut für Lehrerinnen- und Lehrerbildung weist Studierende des Lehramts auf folgende Bestimmung
des Unterrichtspraktikums hin: 
"Eine wesentliche Voraussetzung für die Zulassung zum Unterrichtspraktikum besteht im "Lebensalter von
höchstens 39 Jahren bei Beginn des Unterrichtspraktikums; von diesem Erfordernis ist Nachsicht zu erteilen,
wenn erwartet werden kann, dass eine Anstellung im Schuldienst unmittelbar nach Abschluss des
Unterrichtspraktikums erfolgt" (Unterrichtspraktikumsgesetz idgF, § 3 Abs 4 Z 4)." 
 

Thonhauser

 
12. Ausschreibung eines Preises des Rotary Clubs Lienz

Der Rotary Club Lienz/Osttirol schreibt für Studierende an einer österreichischen Hochschule einen
Wettbewerb aus für Arbeiten zum Thema "Osttirol". Prämiert werden Arbeiten, die im Rahmen einer
Diplomarbeit oder Dissertation das Thema "Osttirol" aufgreifen bzw. einen Themenbezug zu Osttirol haben
und im Studienjahr 1999/2000 eingereicht und approbiert wurden. Die Darstellung ist in schriftlicher Form
sowie mit Einsatz von neuer Medientechnik möglich. Die Höhe des Preises liegt bei öS 20.000.-.
Einreichtermin ist der 31. Mai 2000. Einreichadresse: Rotary Club Lienz, c/o Hotel Traube, Hauptplatz 14,
9900 Lienz. Kontaktperson für weitere Informationen: Herr Mag. Kurt Wallensteiner, Mitglied des Rotary Club
Lienz, Tel: 04852/72808, Fax: 72808-33 
 

Haslinger

 
13. Ausschreibung des Österreichischen Studienförderungswerkes PRO SCIENTIA

PRO SCIENTIA fördert wissenschaftlich und künstlerisch besonders begabte Studentinnen und Studenten
(ab dem 5. Semester) sowie Graduierte (unter 30 Jahren) aller Fakultäten der österreichischen Universitäten
und Hochschulen. Dies geschieht in Form einer Sommerakademie, durch das interfakultäre Gespräch an den
Hochschulorten und durch eine finanzielle Beihilfe von öS 8.000,-- im Jahr. 
Bewerbungsfrist ist der 26. November 1999. Auskünfte über die Einreichung der Bewerbung erteilen das
Sekretariat von PRO SCIENTIA, Ebendorferstraße 8/1/8, 1010 Wien, Tel. 01/4058391, e-mail:
proscientia@guest.univie.ac.at, sowie die Katholischen Hochschulgemeinden. 
Homepage: http://rs6000.univie.ac.at/prosci-entia/proscentia.htm 
 

Haslinger

 
14. Stellenausschreibung des International Center for Research in Agroforestry (ICRAF)

Das Bundesministerium für Finanzen hat folgende Stellenausschreibung des International Center for
Research in Agroforestry (ICRAF) übermittelt: Gesucht wird ein Recruiting a Natural Resources Policy
Economist (Regional Coordinator) for Latin America, Bewerbungsfrist: 30. November 1999. Weitere
Informationen: http://www.cgiar.org/icraf; Diese Stellenausschreibung liegt in der Direktionskanzlei,
Kapitelgasse 6 (Hr. Leitner, Kl.2003), zur Einsichtnahme auf. 
 

Haslinger
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15. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet. Für die nachstehenden Planstellenausschreibungen gilt Folgendes:
Ihre schriftlichen Bewerbungen unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit
den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem Lebenslauf und Foto bis 10. November 1999 an die
Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg. 

Naturwissenschaftliche Fakultät:

Zahl: 50.060/363-99 
Am Institut für Zoologie gelangt die Planstelle v2 mit einem/r 80% beschäftigten technischen
Assistenten/in (Wochenarbeitszeit: 32 Stunden) für die Dauer eines Karenzurlaubes der
Planstelleninhaberin zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Mitarbeit bei physiologischen Experimenten sowie
Durchführung von Experimenten mit Schwerpunkten in Neuro- und Zellphysiologie.
Anstellungsvoraussetzung: Abgelegte Reifeprüfung. Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse in EDV
und Englisch, Flexibilität und Lernbereitschaft. Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5610
erteilt.

Zahl: 50.060/354-99 
Am Institut für Mathematik gelangt die Planstelle v3 mit einem/r ganztägig beschäftigten
Institutssekretär/in oder mit zwei halbtägig beschäftigten Institutssekretären/innen für die Dauer eines
Karenzurlaubes, voraussichtlich für ein Jahr, zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Allgemeine
Sekretariatsarbeit, Schreiben und Bearbeiten von mathematischen Manuskripten, Verrechnung und
Administration, organisatorische Tätigkeiten sowie Erstellen und Führen der Webseiten des Institutes.
Anstellungsvoraussetzungen: Sehr gute PC-Kenntnisse und Vertrautheit mit der Nutzung des Internets
(Erstellen von Webseiten), gute Englischkenntnisse. Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-
5300, 5312 und 5302 erteilt. 
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16. Universitätsinterne Interessentinnensuche/Interessentensuche

Für die nachstehende universitätsinterne Interessentinnensuche/Interessentensuche gilt Folgendes: Ihre
schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der universitätsinternen
Interessentinnensuche/Interessentensuche richten Sie mit den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem
Lebenslauf und Foto bis 27. Oktober 1999 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg. 

Katholisch-Theologische Fakultät:

Zahl: 50.060/389-99 
Am Institut für Philosophie gelangt die Planstelle v3 mit einem/r ganztägig beschäftigten
Institutssekretär/in zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Mitarbeit in der allgemeinen Institutsverwaltung,
Organisation des Prüfungsbetriebes, unterstützende Mitarbeit im Forschungsbetrieb.
Anstellungsvoraussetzungen: Umfassende EDV-Kenntnisse (textverarbeitende Programme, Excel, Access),
Erfahrung in der Erstellung wissenschaftlicher Manuskripte, Kenntnisse im Bibliotheksbereich. Erwünschte
Zusatzqualifikationen: Abgelegte Reifeprüfung, Fremdsprachenkenntnisse (Englisch oder Französisch und
Latein). Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2547 erteilt.

Geisteswissenschaftliche Fakultät:

Zahl: 50.060/386-99 
Am Institut für Germanistik gelangt die Planstelle v3 mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutssekretär/in zur Besetzung. 
Aufgabenbereiche: Allgemeine Bürotätigkeit, Administration, Korrespondenz, Verrechnung, Schreiben



wissenschaftlicher Manuskripte, fallweise nach Vorlage in Englisch, Betreuung von Institutsdatenbanken.
Anstellungsvoraussetzungen: Gute PC- und Textverarbeitungskenntnisse, Flexibilität, Selbständigkeit,
Organisationsvermögen, Englischkenntnisse, Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgabenbereiche und
zur Fortbildung (PC, Internet etc.) Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4368 erteilt.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

Zahl: 50.060/384-99 
Am Institut für Zoologie gelangt ab 1. Jänner 2000 die Planstelle v3 mit einem/r ganztägig beschäftigten
Institutssekretär/in zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Sämtliche Sekretariatstätigkeiten des Institutes, wie
Erledigung der Korrespondenz (auch in Fremdsprachen), Erstellung von Datenbanken, Organisation des
Studienbetriebes, organisatorische und administrative Unterstützung des Wissenschaftsbetriebes.
Anstellungsvoraussetzung: entsprechender Schulabschluss einer Büro- oder Handelsschule. Erwünschte
Zusatzqualifikationen: Sehr gute PC-Kenntnisse (Erfahrung mit Windows, Word, Excel, Internet etc.) sowie
Fremdsprachenkenntnisse (vor allem Englisch); Organisationsvermögen und Fähigkeit zum selbständigen
Arbeiten. Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5602 und 5608 erteilt. 
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